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I n h l r
Mittheilungen aus inem Ncisejournal Jubelfeyer

des Herrn Superintendent Heller in Mansfeld Verzeich
nis der Gebovrne e z Bekanntmachungen

Des Lcbens Scenen wechseln wie die Stunden
Auch Alks kehrt zurück was längst verschwunden

Mittheilungen
aus einenl Neisejourual

Meißen

ie Porzellan Fabrik hat sich seit den un
glücklichen Kriegsjahren zwar bedeutend erholt und
die Zahl der thatigen Arbeiter ist nicht gering Doch
fühlt sie wie die Berliner noch immer selbst in den
höheren und mittleren Standen den verminderten
Wohlstand besonders auch die Coneurrenz mit dem so

viel wohlfeileren französischen Porzellan mit
welchem Preis zu halten unmöglich ist An tresslichen
Mahlern fehlt es nicht Wir sahen sehr schöne Copien
von Gemählden großer Meister Der Dirigent dieser

XXIII Jahrg 34 Parf
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Partie klagte bitter über den Rückschritt des Ge
schmacks in manchen Gegenden Die alten fast ganz
aus derMvdc gekommenen Formen der Vasen der ge
schnirkeltea Fruchtkörbe der Aufsatze und Figuren
werden von Frankreich aus wieder verlangt und die
idyllischen Schäferscenen ganz im altern Kostüm will
man wieder haben Wahrscheinlich wollen die Ul
tra s in Paris auch dadurch die alte Zeit wieder
emporbringen

Wer die seit Jahrhunderten berühmte Furstenschule

St Afra selbst noch vor zwanzig Zahren gesehen hat
kennt sie nicht mehr Der düstre schmutzige Eßsaal
ist in eine lichte freundliche Halle umgewandelt
an die Stelle der kleinen öden Zellen nur für den
Sommer brauchbar sind geräumige Wohnzimmer ge
treten und die Schüler sind nicht mehr wie sonst in
allen sächsischen Fürstenschulen genöthigt wenigstens

im Winter in demselben Raum Klasse zu haben zu
essen und zu studiren Man hat endlich eingesehen

as man in andern Erziehungsanstalten längst begrif
fen hatte daß auch das Acußere bey einer Schule
nicht gleichgültig ist und frühe Gewöhnung an Ord
nung Reinlichkeit und Schicklichkeit ohne Prunk und
unnützem Schmuck auch für den jugendlichen Geist
bildend ist ohne dem Ernst und der Gründlich
keit im Studiren hinderlich zu seyn Je schmerzlicher
Sachsen den Verlust von Schulpforta empfindet desto
weniger will es etwas versäumen um die beyden noch
übrigen ähnlichen Stiftungen in Meißen und Grimma
so wenig im Aeußern als in der innern Organisation

zurück
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zurückstehn zu lassen An beyden Orten hat man die
Idee welche namentlich in den Fränkischen Stif
tungen von Anfang an ausgeführt war mit älteren
Lehrern jüngere Collaboratoren zu verbinden aufgefaßt
Und mit Glück nachgeahmt

Dresden

Die Stadt verschönert sich besonders in ihren Um

gebungen mit jedem Jahr Die Wälle und Gräben
der Festung verschwinden und werden in reizende
Spaziergänge rings mher umgeschaffen Das
Pirnaer das Seethor ist abgetragen große
Plätze durch neue schnell emporsteigende Häuser ver

schönert werden planirt Eine wahre Zierde wird
besonders das fast vollendete Haus eines eben so edlen

als reichen Mannes Herrn Schütz seyn der ein
gebohrncr Meißner durch glückliche Handelsspeculation
in England ein sehr großes Vermögen erwarb sich
dort mir einer reichen Engländerin verheirathete mit
welcher er itzt in Dresden lebt und da er kinderlos
ist sich durch Stiftung und Unterstützung wohlthäti
ger Anstalten aller Art große Verdienste und die Ach
tung aller seiner Mitbürger erwirbt Nach einem
reichen Mittagsmahl führte er uns zu dem seit kur
zem zum öffentlichen Erablissement gewordenen Land
hause des vor mehreren Iahren verstorbenen Lord
Findlater desselben der vor etwa 20 Jahren auch
einen Winter bey uns in Halle verlebte Es ist itzt
der besuchteste Platz in der Nähe der Stadt Vor dein
Auge breitet sich eine herrliche Landschaft aus reizend
durch die Natur die sie schmückt denkwürdig durch

2 die
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die Erinnerung an die Kampfe welche hier im Jahr
581 z den großen entscheidenden Siegen vorangingen

selbst durch die Stätte wo der edle M o r eau fallen
sollte damit der PreiZ des Kampfs den Helden des
Vaterläüds ungethcilc erhalten würde

z ili iz
In der Kreuzschule in Dresden in früherer Zeit
zwar auch berühmt durch gelehrte Rettoren aber
lange schon gehemmt durch mancherley schädlichen Ein
fluß regt sich ein neues wissenschaftliches Leben und

so versicherten Unbefangene auch sie kennt man
kaum mehr Die verkehi te Einrichtung die Freyschüler
welche das Alumnat ausmachen zuSängerN auch
Ivohl zu Statisten selbst zu Löwen und Bären in
der Oper zu gebrauchen hatte sich von den Zeiten
der luxuriösen Regierungen der Auguste forterhalten
verdarb den Schülern Zeit und Sitten und wirkte
selbst da das ernste Lernen fast nur Rebensache
schien auf die übrigen Schulbesucher höchst nach
theilig Nicht ohne harten Kampf und Widerspruch
ist es dem itzigen Rektor Herrn Gröbel gelungeq
diesem Unwesen zu steuern mW der kräftige Mann
ist ein Beweis mehr wie selbst verjährte Mißbräuche
zu besiegen sind wenn nur denen weiche sie zu rügen

das Recht und den Beruf haben der Muth nicht
fehlt lieber ihr Amt zu verlieren als einer verderb
lichen Verfassung dienstbar zu werden Vergebens
stellte er Anfangs vor wie viel Zeit nicht nur durch
die Unablässigen Proben verlohren gehe sondern
Welch eine schlechte Schule Theater und Coulissen für
jugendliche Gemüther sind Es war einmal Herkom

men
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men und mancher arme Schüler erwiederte man
ihm verdiene doch auch dabey immer einige Gro
schen Auch hänge dergleichen von der Intendantur
der Königl Schauspiele ob Aber der wackere Mann
ließ sich nicht abweisen und es gelang ihm dem
Uebel zu steuern Ueber die neuen Bader und
Brunnen sind die Urtheile noch sehr getheilt

Nicht oft mögen wohl dein Verdienst eines Lehrers
der Religion so viel Kronen verliehen und so vielKcanze
gewunden werden als dein wackern Superintendent
Krehl dessen fünfzigjähriges Jubiläum eines
17 Jahr in Eisleben und zz Jahr in Pirna
geführten Lehramts am 28 Julius gefeyerl würd
Aber selten mag auch wohl ein Jubelgreis in einem
Alter von beynahe 7g Jahren noch mit solcher Kraft
des Körpers und Geistes zu seiner Gemeinde reden
und umdrängt von Hohen und Riederen von Mini
stern von Deputirtm aller Stände Kindern und Alten
jedem aus der Fülle des Herzens die freylich immer
am beredtesten macht das Würdigste und Schicklichste

erwiedern können Der Konig ehrte diese treue
Diener durch den Civilorden die Hallische theolo
gischeFaeultätdurch dasDoetordiplom Fünf u d
sechzig Prediger 77 Schullehrer seines Kirchsprengels
der Magistrat die Kaufmannschaft die Bürgerschaft
die Heilanstalt auf den S 0 n nenstein und noch so
viele andre Behörden und Personen daneben Kinder
und Enkel erschienen mit auserlesenen Weihgeschenke

mit Gedichten und Chorgesaugcn Da war kein Ein
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wohner in Pirna der nicht Zheil genommen da
war keine Stunde vom frühsten Morgen bis zum spä
ten Abend die nicht irgend eineFeyer bezeichnet hätte
Aber was bey öffentlichen Fcyern so selten ist
die Einwohner der Stadt ehrten sich auch selbst und
Unterstützten die m usterhaften Anstalten des näch
sten würdigen College des Jubilars Archidiaconus
Bartsch und des wahrhaft patriotischen Burae
meisters Martini die Beyde in der Feyer fremdes
Verdienstes so glücklich schienen als ob ihr eignes Fest
gefeyert würde durch eine seltne Ruhe und Anstän
digkeit Das Militair und die trefflich uniformirte
Schübeneompagnie schien mehr da zu seyn die Feyer

zw verherrlichen als Ruhe und Ordnung zu erhallen
Die geist und Herzvoile Predigt des Jubelgreises die
Rede des Herrn Oberhofprediger Ammon am Altare
fo wie die Beschreibung des ganzen Festes wird zum
Besten deö so musterhaft eingerichteten und verwalte

ten Piry nschcn Waisenhauses erscheinen So wird
das Fest auch auf diese Weise segenreich so wie es
nothwendig durch die neu belebten Gefühle reiner Ach

tung gegen Rcligionslehrer die in gleichem Maaß
durch Lehre und Leben als leuchtende Vorbilder ih
ren Gemeinden vorstehen schon höchst wohlthätig in
der Nahe und Ferne geworden ist

Wie glücklich sind doch Gemeinden so hieß
s in einer der Festschriften denen Lehrer gewor

den find die gleich dem geftysrten Mann fern von
dem Geist abgeschloßner engherziger Systeme fern
von dem Eifer ohne Verständigkeit von dem Licht
ohne Wärme von der Wärme ohne Licht von dem
Haschen nach eitler Kunst einfach klar und aus

der
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der Fülle des Herzens beredt in ihren Vortragen die
höchste Aufgabe des evangelischen Lehramts lösen und
erfüllen

Die Fortsetzung künftig

Chronik der Stadt Halle
und der Umgegend

1

Jubelfeyer0 eben ist die Iubilarfeyer des verdienten Herrn
Oberprediger und Superintendenten H e l l e r zu Mans
feld erschienen Er feyerte dies Fest seiner fünfzig
jährigen Amtsführung am z 1 May Die ganze Stadt
und Umgegend beeifecte sich gleichsam um die Wette
dem verdienten Manne ihre Freude über dieses seltne
Glück zu bezeugen Seine Familie seine Gemeinde
der Magistrat die Prediger und Schullehrer seiner
Diöces e weiheten ihm wohlgewählte Geschenke und

der Herr Regierungs und Consistorialrarh Nean
der als Deputirter der König Regierung zu Mer
seburg überreichte ihm die Jnsignicn des rothe
Adlerordens dritter Klasse und übergab ihm das
damit begleitete huldvolle Glückwünschungsschreiben

Der Jubelgreis predigte selbst und sprach es
war eben an seinem Zoften Geburtstage fast mit
jugendlicher Kraft und Munterkeit von Gottes weisen
Führungen Ein frohes Gasttnahl auf dem Schloße
beschloß dieses schöi Fest
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Z sGebohme Gekroiiete Gestorbene m Halle c

Julius August 1822
a Gebvhrne

Marienparochie Den i Julius dem Musikus
SchnciSer ein S Heinrich Emil Nr 8Z
Den li dem Schneidermeister chaUer ein Sobn
Johann Christian Eduard Nr 94 Den 29
dem Bäckermeister Rcuscher eins T CarolineDoroihee
Charlerie Nr 1022 Den zo dem Schneider
meister Jänecke eineT Auguste Zlmaiie N 770
Den 11 August dem Schneidermeister Durgemeister
eine T Sopkie Friederike Nr 1488

Ulrichsparochie Den 25 Julius dem Schuhmacher
Schulze ein Sohn C rl Eduard Nr Z72
Den 26 dem LandgerichMAh eine T Louise
Caroline Nr 4 Den 5 August döm Schneider
meister Schnlclzer eine T Henrime Marie Berlha
Nr ZZ4 Den 11 dem Maurer Aröbcl eine

T Jobanne Frieoeri e Nr Zo8
Moritz parochie Den 2 August dem Buchdrucker

Herrn cnScl eine Tochter Sophie Juliane Berlha
Nr 511, Den Z eine unedel T Nr 779

Den 7 dem Maurergesellen EMen in S Carl
Julius Nr 2106 DemSalmenarbeiter Röpp
gen ein S Johann Cari Nr 2065 Dcn iZ
eine unehel T Nr 2186 Den 16 ein unehel
S Nr 2145

D 0 mkirche Den 10 August dem Schuhmachermeister
Becker ein S Carl Wilhelm Albert Nr 700

Katholische Kirche Den 10 August dem Haupt
SteueralntS Assistenten Grona eine T FwnziSka
Rosalie Nr 918

Glaucha Den 4 August dem Handarbeiter Mercke
rviy ein S Johann Gortlieb Hermann Nr i894

Den IS eine unehel T Nr lölv
t G e
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K Getrauete
Marienparochie Den 11 August der Negimings

Assessor in B litt v v Jacob mit I L v Äüsse 7
Den i z der Bäcker Gonhold mit G M C Günther

Moritzparockie Den i g Auzust der Handarbeiter
Gaizer mit I N Pabft

o Gestorbene
Marienparoch ie Den 10 August des Ziimg eß r

meisterSÄ eiiS Albert Zuüus alt 2I 5M ZW
5 T Auszehrung

Ulr,chsparochie Den 11 August des Pfandverlei
Hers Schiff T, Johanne Sophie alt 29 I 11 M
2 W 4T Nervenfieber Den iz der Einwohner
Müller alt 56 I Entrüstung Den i k des
Pferdehändlers Nippelr Ehefrau alt 71 Z Entkräf
tung Der Schneidermeister Densau alt 42 Z
Nervenfieber

Hospital Den 14 August die Hospitalitin Roch
alt yz I 4 M Altersschwäche

Krankenhaus Den iz August der Ziegeldsckergeselke
Nobe alt 44 Z Abzehrung

Glaucha Den 14 August des Amtmanns zu Kressau
Aue Sohn Udo alt 12 Jahr verunglückt

Herausgegeben von A H Niemeyer und H B Wagniq

Bekanntmachungen
Die hiesigen Abonnenten des Amtsblatts werden er

sucht genanntes Blatt Sonntags Vormittags bey der
Brief Annahme abholen zu lassen

Halle den 20 August 1822
I önigl Preuß Grenz Postamt

Sluhm



746 Bekanntmachungen
Der Oelbedarf zur nächtlichen Straßen Erleuchtung

für die Monate Occober November December des lau
senden und Januar Februar März künftigen Jahre
soll an den Mindestfordernden in Entreprise gegeben wer
ben Zu diesem Zwecke wird ein öffentlicher Termin

den 26sten d M Vormittags um 11 Uhr
in unserer Commissionsstube auf dem Nathhause anbe
raumt wozu geeignete Unternehmer hiermit eingeladen
werden nd wird bemerkt daß die hierauf Bezug haben
den Bedingungen täglich in unserer Canzley zur Einficht vor

liegen Halle den 8 August 1822
Zver Magistrat

Mellin Meier L ehmann
Raps Stroh ist wegen Mangel an Raum um billigen

Preis zu verkaufen bey dem

Oekonom Richter in Halle
AzooThir werden gegen Pupillar Sicherheit gesucht

Deichmann große Ulrichsstraße N r 76
Ein Bursche von IS bis 14 Jahren welcher sich

zum Marqueur eignet wird zu Michaelis dieses Jahre
gesucht Das Nähere darüber kann er bey pir selbst er

fahren Friederike Herrling
Nr IZ86 87

Im Feh 1 ing schen Garten am Schimmelthore ist
die Braunkohle die Tonne von 4 Gr auf z Gr Courant
herunt ergesetzt

Vorzüglich gute Kocherbsen so wie auch gute trockn
Tvesstem sind zu haben auf der Galgstraße g r Zi8

Arügern
Maroquin Gürtel

find in verschieden en Farben iit der Ger lachschen Hand
IiPi g zu haben

Einem geehrten Publikum zeige ich hiermit ergebenst

an daß die auf dem Steinweg im Hause der Zrau Pj l l
,legen Hufschmiede jetzt wieder gangbax ist

S M Wolf
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Verkauf von U eineMg und Essig Rrügen
Unrerzeichnster verkauft sehr guten Weinessig den Ox

hsft für 8 Thlr Courant das Berl Maaß für 2 Silbers
groschen Auch wcrvm 8 bis o Dutzend steinerne Krüge
und Töpfe von verschiedener G ßs 10 bis 16 Maaß
haltend theils gan neu theils schon zur Wcmesstgberei
tunz benutzt zum Verkauf augeb reü Diese Krüge eig
nen sich sehr g it zur Ausbewahrung von Pflaumenmus
Gurten und decgl und werden auch einzeln das Stück für
8 bis 10 Gr Courant überlassen

Halle den iz August 1L22
Gpielberg

Nr 1656 vor d em Galathore
Ich habe wieder eine Parthie neuer Müsikalie erhal

ten unter andern den Freyschütz für Guitarre für zwe
Flöten für zwey Violinen so wie in Quarte eingerichtet

lLSuarS Anro n
Sehr gutes Roggen und Wecheimiehl ist um v,Uize

Preis zu verlaufen bey dem
Bäckermeister Iäckcl

in der Märkerstraße Nr 44z
Den 4ten Septenlber fährt eine verdeckte Chaise von

hier nach Berlin wer Lust hat mitzufahren kann sich mel
den in de r Gaigstraße Nr Z0 4 bey Kadests ck

ES soll die Nutzung des Unterlandes in dem Plantage
Garten des Waisenhauses in soweit selbige nicht für die
Anstalt selbst gebraucht wird in einzelnen Stücken auf die
drey Jahre vom isten April 182z bis dahin 1826 meist
bietend verpachtet werden Liebhaber werden deshalb ein
geladen sich

Freylags den zosten August d I Nachmittag um
2 Uhr

in dem Plantage Garten inzvfinden wo mit der AuSbie
tung verfahren werden soll Die zu verpachtenden Stücke
wird der Gärtner Trothe vor dem Ternnn auf Verlangen
nachweisen Halle den 1 August 7822

Direttoriuen der Fränkischen Stiftungen
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Vsn hiesigen Köniql Landgericht ist das von dem
PfannmschwivlmeMr Christian Nicolaus Künstler
hinterlassene in der Zapfettstraße 5ub 658 allhier be
tzgme auf Ziz Thlr Courant nach Abzug der Lasten ge
ti htiich tajctrie Haus worauf bereits ein Gebot von
äßo Thlr geschchen Schuldenhalbcr anKerivett subhasti

rer und
der zists August e

zum einzigen Bietungstermiue anberaumt worden dahee
ai e diejenigen welche dieses Grundstück zu besitzen fähig und
zu bezahlen vermögend sind hierdurch geladen werden in
diesem Termine um 10 Uhr an Gerichtestelle vor dem er
nannten Devutato Herrn Landgenchtsrath Modet ihr
Gebote zu thun und zu gewärtigen haben daß dem Meist
bietenden wenn sich zuvörderst die Juteressemin über das
xrfolgte Gebot erklärt und in den Zuschlag gewilligt Haben
werden sorhmuiz Grundstück zugeschlagen nach abgelaufe
nem VietungStermine aber auf kein weiteres Gebot refleetirt
werden wird

Uebrigens wird sämmtlichen aus dem Hypothekenbuche

nicht constnN den Rsalprätendenttn hierdurch bekannt gc
mackk ixiß sie zur Louftrvation ihrer etwanigen Gerecht
sanie sich bis zum Bietungstermine und spätestens in die
sem selbst zu melden und ihre Ansprüche dem Gerichte an
zuzeigen unterlassenden Falls aber zu gewärtigen haben
daß sie auf erfolgte Adjudication damit gegen den neuen
Besitzer und in so weit sie das Grundstück betreffen nicht

euer werden gch5rk werden
HaLc den 10 August 1822

König Preuß Landgericht
Sck arz

Eins zweyspännize in vier Federn hängende Chaise
steht zu verkaufen beym Sattler M u cha u große KlauS
sträße Nr 908

Sollte ein unger Äensch Lust haben ein Tischler zu

erden Her kann sogleich sein Unterkommen beym Tischler
nieiM Ä eil nVam Roftnbaum finden
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MoniagS den 26sten d M Nachmittags um 2 Uhr

sollen im Scharrngebäude bis zur Handlung desMunsthänd

lers Herrn Geibel gehörigen Bücher größieiuheils
Romane und Zugendschristen so wie auch eine Parthi e
Musikali meistens Arien aus den beliebtesten Opern und
besten Meistern für Klavier Flöte und andere Znstru
mente wovon das Verzeichniß am hiesigen Rathswaage
Gebäude und bey dem Unterzeichneten nachzusehen ist des
gleichen

den 2 sten sju lZ
die wegen den Verkauf der Tapeten am i6le d M nicht
vorgekommenen Schreib und Zeichenpapiere nebst den
ein und buntfarbigen Papieren und

Mittwochs den 28sten
in dem unterm Gastyofe zum goidnen Ringe belegenin La
den die sämmtlichen LadenutenMen bestehend in 2 Laden
tischen mehreren Giasschränftn Regalen Glaskasten
Aushängeschildern mit Glas und andern Gerärhschaften
mehr öffentlich meistbietend gegen gleich baare Bezahlung
in Courant verkauft werden

Hqlte den 20 August 1822
Zt V y R o fi l x r

Pachrgcsuch Es wird ein HauS mit einem nicht
unbedeutenden Garten auf kommendes und mehrereI rhr
in Pacht gesucht es sey in oder bey Halle Hieraus
Neflectirende haben sich gefälligst beu dem Herrn Amts
Verwalter Brau mann auf dem Neumarkt in der Neu
schergasse zu melden welcher nähere Auskunft geben wird

Eine Wittwe von gefetzten Jahre jeooch mchl von
vorgerücktem Alter geschickt in allen weiblichen Geschäften

N der Küche so wie in der Haushaltung sucht zu nächste
Michaelis ein anderweitiges Unterkommen sey es in der
Stadt oder auf dem Lande Das Nähere über diese Per
son besonders über ihren Charakter ihr gutes Beneh
men und über die umsichtige Befolgung ihrer Obliegenhei

ten ertheilt
der Buchhändler Schwerschke zu Halle
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Ein Haus in der Klausstraße worin ein Laden nebst

Ladenstube und noch 12 heizbare Stuben mit Kammern
z Küchen z Boden nebst Bodenkammern 2 Keller und
ein Pferdestall zu z Pferden Röhr und Brunnenwasser
sich befindet ist aus freyer Hand zu verkaufen Das Nä
here beym Schneidermeister Sertram auf dem Gras

wege lIch bin Willens mein auf dem hohen Kram belege
nes Haus Nr 471 aus freyer Hand zu verkaufen Es
besteht aus 4 Stuben 4 Kammern großen Bodenraum
z Kellern und 1 Küche Die Hälfte des Kaufgeldes kann
darauf siehe bleiben Nähere Nachricht darüber ertheilt
HM Men re in der Kuhg isss

Aucuo, Es wird hiermit bekannt gemacht daß
bevorstehenden 14t Oclober 1822

und folgende Tage auf dem hiesigen Königl privil Adreß
Hause die Auktion der verfallenen Pfänder welche in den
Monaten May Junius Julius und August 1821 ver
setzt und bis jetzt och nicht erneuert worden abgehalten
werden wird Daß hierunter nun Staatspapiere Pfand
briefe mzd andere Dokumente mit begriffen sind bedarf
wohl keiner weitern Erwähnung

Es werden daher alle diejenigen die dergleichen bey
UNS haben hiermit erinnert solche vor Ablauf der be
stimmten Frist und zwar spätestens bis zum letzten Freytag

vor der Auction entweder zu erneuern oder einzulösen
widrigenfalls die Pfänder gerichtlich verkauft werden

Halle den 19 August 1822
Rönig priv Adreßhaus Hieselbst

Anzeige Sollte ein junger Mensch Lust haben die
Schlosserxrsfesstou zu erlernen der kann unter einer an
nehmlichen Bedingung sogleich sein Unterkommen finden
bey dem Schiossermeister Schaum jun am Ulrichsthor

Nr zz
Neue holländische Heringe und fetten geräucherte

RheinlachS empfing in bester Güte
C H Risel am Markt
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Handlung Anzeige

Von der Braunschweiger Messe sind folgende Artikel
bey uns angekommen Helle und dunkle moderne Kattune
schwarze und bunte seidne Waaren CreponS und andere
halbseidene Zeuge Merinos und Dombassins Umschlag
tücher und ShawlS in Wolle mW Lourrs äs Sois engli
sche Patentstrümpfe für Damen und noch verschiedene an
dere neue Sachen Auch haben wir wieder große Auswahl
in Berliner Ginghams und Bettzwilliche erhalte und
verkaufen selbige zu den Fabrikpreisen

Lowenthal und Mavcusi
in den Klein schmieden

Sollte ein junger Mensch er sey aus der Stadt ode
vom Lande Lust haben die Schmiedeprofession zu erlerne
derselbe kann sich melden auf dem Steinwege im Haus
Nr 1724

In dem auf dem Moritzkirchhofe lud Nr 606 bei
legenen Hause ist in der obern Etage eine Stube nebst
Kammer und Küche auch ein Bodenkammer zu vetmi
then und kann z Michaelis bezogen werden

Auch ist in demselben Hause ein Keller welche sich
gut zu einem Wein oder Obstkeller eignet zu ve rMiethen

Veränderungehalber ist ein Logi zu vermiethen in die
große Klausstruße Das Nähere erfährt man auf dem
Markt in Nr 725 zwey Treppen hoch

Halle den 20 Au gust 18 22
In dem Backhause Nr 875 in der großen Klausstraß

ist eine Stube nebst Kammer vorn heraus zu vermiethen
Nachricht wird ertheilt im Hause Nr z6o in der Brau
Hausg asse

In dem Hause Nr 918 in der kleinen Klaussttaß
ist sowohl eine ganze Etage als auch einzelne Stuben und
Kammern zu vermiethen ein Nähere erführt man im
Hause selbst Halle den 18 August 1822

Zn Nr 1717 auf dem Steinwege ist noch eine Srub
Kammer Küche Keller und Bodenraum zu vermiethen

arsch
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Allen Freunden und Bekannten in Halle empfehle ich
mich beym Abschiede von hier zum liebevollen A de kc

Hall am 22 August 1822
Ioh Fried Annaberg

Comeckor u Werbeil bey Havelberg in der Alcmark

Heute Morgen zwischen 10 und i i Uhr starb
unser geliebter Gatte Vater und Schwiegervater der
gewesene Kriegs und Domainsnrath und Stadtprastdem
Srelyer Halle am 20 August 1822

Die Wittwe Rinöec und SchWiecierkinder
Da ick wegen meiner Gesundheilsumstände die Essig

brauerey nicht ferner fortsetzen kann so bin ich Willens
die dabey gebrauchten Gesäße zu verkaufen Fünf große
Gutfässer nebst Decken zwischen 400 bis 450 Kamm
Berl Maaß enthaltend würden vielleicht für Bräunt
kveinbrenner oder Stärkemacher brauchbar seyn Außer
dem sind dabey noch kleinere und mehrere Gefäße zum Ab
kühlen Ein sicbe eymriges ein fünfeyniriges Fuß eine
Parthie Oxhosle auch kleinere Gefäße sind täglich anzu
sehen bey Schmer rr jy 5ul 162 große Stein
praße Halle dn 16 August 1822

Künftigen Sonniag a s den 2Asten August ist bey
mir GeselischastStag mit Musik wozu ergebenst einladet

Thnsius zu Dölou
Daß nächsten Sonnrag den Lzuen Arraust bey inir

das Erndiefest gefeuert wird solches zeige ich hiermit er
gebenst an und bitte um gütigen Zuspruch

Sieblzi e zur Bergschsnke in Cröllwitz
Auf künftigen Sonntag als den 2Z len Augu r soll

bey mir ein Fischest gehalten werden dieses zeige ich mei

nen Freunden und Gästen gakz ergebenst an und bitte da
her UN zahlreichen Zuspruch

Auch ist von heure an alle Tage frischer fetter Gänse
braten sowohl in als außer deni Hau se zu haben

Desgleichen können meine Gönner von jetzt an alle
Sonnabende nach ihrem Wunich Abendessen be mir be

kommen Schurig zum Noscnthal
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